ie Redaltion und Rdoum.
firation befindben fid) in der
Buddruderei J. Srmpotié,
Biagga Carli 1, ebenerdig.
Telephon RNr. b8,
Spredyftunden b. Redaltion:
Bon 5 bis 6 Uhr nadym.
Bezugsbedingungen: mit tdg-
lidjer Buftelung iné Haus
burd) die Boft ober dbie Rus.
triger monatlidy 2 K 40 h,
Ditﬂtliﬁbti& 7K 20 b, jalb-
{dgrig 14 K 40 h und gany-
dbrig 28 K 80 h.
Gingelpreid 6 h,

Prud und Berlag:
Budydruderei Jof. Rempotid
RBola.

N\ 3abr§a‘ng j

Iageﬁneuigteit-e-u.

Bola, am 10. April.

Gine Unterdriidung bder bdeutidyen
‘Brivatbeaniten in den RKarft- und
Kiijtenldndern.

Die RKlagenfurter ,Freien Stimmen* fdyreiben :

Die deei Cutwiirfe jur Durdfiihrungsdverordnung
bed Brivatbeamten-Penfiondgefepes, weldge von bder
Regierung den maggebenden Rorperjdiaften ur Begut-
adytung vorgelegt wurden, aeidnen fidy dburd) eine ge-
wiffe Untlarheit, indbefondere in der Frage des Um-
fanges ber Berfiderungspilidt, aud, an der die end-
giltige Berordnung nidyté mehr dnbern wird. b ein
PBrivatbeamter penfionspflidytig ift oder nidyt, wird erft
bie Praxis, u. . durd) die in den Durdyfiihrungsoer-
ordbnungen vorgefehenen Sdyieddyeridite ent'dyeiden. Die
Widptigleit diefer Schiedsgeridyte ift dadurd) obuewei-
terd einlendytend, bhdangt dod) in taufend Fallen Ddie
Crfillung der Anfpriidye der Werfiderungspflidptigen
von ihrem Urteildfprud): ab.

Nad) den jepigen Abfidhten der Regierung foll fiix
nur 12.000 Berfideruugspflidytige der RKarft- und
Riiftenlander eine eigene Landesitelle mit dem Sige in
Laibad) erridytet wecden, der aud) die deutidhen Ber-
fiderungdpflidtigen jugeteift iwiicden, wdahrend fiir
24.000 Berfiderungspilidytige ber Alpenidnder erft
nad) langem Ringen cine Landesftelle in Graz er-
tampft werden founte. Wenn ¢4 jo fehr um die Sdiaf-
fung grofer BVerwaltungsgebiete ju tun wire, fo joll
man bdody einfad) die RKRarft- und Riiftenlduder mit den
Alpenidndern vereinen, die Landedftelle wiirde bann
foum 36.000 Berfiderungdpfliditige umfafjen, alfo nody
weniger, ald friifer geplant gewefen. Sollte {idy diefe
Bereinigung  nidt ald  durdyfilprbar  exweifen, dann
lieBe fid) dbody nody immer eine Lofung finden, bei der
die Deutiden nidit su Schaden Tommen wiirdben. Der
Grager Landesftelle werden ungefibr ebenjoviele nidt-
bcutfd)c Berfidyerungspfliditige angegliedert werden, als
die Yaibadyer beutidie umiaflen wird. RKonnte nun die
Regierung nidyt die Karft- und RKiiftenlander mit den
WUlpenldndern jufjammengeben und dann fiir bag gange
®ebict gleidy wie filc Wohmen eine deutiche und eine
flavijhe Lanbesftelle, erjtere in Gray, legtere eventuell
in Laibad), erridjten?

Die Deutjdyen in ven dHfterreidijden Riiftenldndern,
weldye infolge ibrer finangiell viel befferen Stellung
nad) den Berfidjerungsbeitrigen weitaud bie Tehrheit
bdtten, wilrben numerifdy in  der Wlinderbeit bleiben
und betdmen bafer in den Sdhieddgeridjten feine Ber-
tretung, wag jebod) wegen ihrer hohen Weitvagsleiftung

Beamtenentiduldbung ? *)
Bon ®r. Biltor Kralauer.

.But my chief care is, to
coms fairly og from the great
debts®,

(Shakespeare: The merchant of Venice.)

Man durfte Grofed erwarten. Den Sendboten ind
furienparlament ward in ben flepten Wodyen bded
Jahres 1906 vertiindet, von feiten ber Regierung
werbe eine meitausholende WAftion jur Entiduldung der
Biterveidpidyen  Staatdbeamtenjdiaft vorbereitet. Dex
tiefen Wedeutung biefer BVotidaft tonnte fidy niemand
verfdyieen. Die Sculden ber Beamten befaufen fidh,
fo verfidyern e8 die &ingeweiften, auf bundert WMili-
onen Stronen, ®ering gevedyuet, miiffen fiic Amortija-
tion, Polizgzenpramien, Darlehendfpefen, fiir Jind und
Binfeszing alljahrlidy finfundywangig Diillionen ent-
ridjtet werben, entrictet aud den farg bemefjenen, bei
ber Peiten Teuerung faum jur Dedung ded Aler-
notwendigften Hinreidienden Bejiigen **). Kein Wunbder,

*) MRit Erlaubuié entnommen ber RBeitjdrift ,Das
Forum®, Wien 1, Frany Jofefsquai Nr 43. Peft Mr. 3.

**) Das Durdidynittdeintommen bdes Staatsangeftellten
§0herer Art betrdgt K 3700-— pro anno. Bergl. Tr Friedr.
é!i!!t: »Die Berteilung bded Einfommens n Oefferreidy.
Rad) den Ergebniffen der Perfonaleintommenfieuer in den
Jahren 1898 bis 1906.%

Daablatt.

ein Unding twire.
geridte, weldjes, wie 8 ja wabhrideinlidy der Fall fein
wirtd, gany ober dod) vorwiegend aud Slovenen be-
j-ehen wiirde, tein BVertrauen entgegenbringen fonnten,
ift nad) ben bidher mit ben flovenifdyen Ridytern ge-
maditen Erfahrungen gang ertlarlid). Wud) im Fale
die Jtaliener bdie Piehrheit erhielten, wiirbe fid) die
Sadye nidit dndern. Lonnte dod) erft vor einigen Wo-
naten da# Organ bded grofiten Triefter Pandlungs-
gehilfenverbandbed von einer ,erotijden KRonturreny” ber
Deutidyen §dyreiben.

Jir die deutjden Privatbeamten ift die Frage vun
bervorragender Bebeutung, denn e banbdelt fid file
fte um eine wirtigaftiidge BVertretung. Sie Hoffen, daf
bie deutidien Abgeordneten der Alpenldnder und alle
fonft in Betradyt tommenden Korperidaften fidy ihrer
annefmen werden. M.

Grridytung von Befeftigungdbanbdirel-
tionen. Qine widitige Neuerung bejiiglidy ded
®enieftabed trat mit 8. b. in Kraft: al8 Pwifden-
ftellen bei der Leitung des fortifitatorijdyen Baubienites
in den feften Pligen und den Korpstommanden und
boheren Behorden werden Bejeftigungdbaudivettionen
ecridytet, an  deren Spige ein  hoherer Dffizier bed
®eneralftabed fteht. Nady Innébrud, wo bisdher, wie
in Sarajevo, eine Befeftigungdbaudireftion beftand,
tommt an Stelle ded von diefem Poften enthobenen
Generalmajord Otmar Streidyert DOberft Oslar
Edler v. Gujel; ihm {ind bdie Geniedireltionen in
Brigen, Trient, bdie neuerridytete, in ihrem Perfonal
ftetig verftdrtte in Riva und jene in Kliagefurt (fir
bie Rirntner Sperren), alfo famtlide Fortifitationen
an ber Lanbdgrenje gegen Jtalien unterftefit. Die Be-
feftigungsbaubirettionen in Bara und Lemberg, bdenen
bie Geniedirettionen in Pola und Cattaro, beziehungs-
weife in Sratan und Przemysl jugewiejen fein werden,
wurben nod) nidt ernannt.

Tad uene Vabuprojett idfiber Preluca.
Pad Cifenbahnminifterium Hat dem Pof- und Geridyta-
abvofaten Dr Peintidy Wilhelm Graf in Wien im
Bereine mit Jofef Ritter v. Wenujdy, Eifenban-
bireftor i. M., in Wien, die Bewilligung zur Bor-
nahme tedinifdjer Borarbeiten filr eine von der Station
Mattuglie an der bdfterreidyijfen Grenze nady ber
Budit Breluca und nady einer Durdhfabrt ded Canale
bi Wezgo wifdyen den JInfeln Cherjo und Beglia und
Cuarnerolo mutelft Cifenbahn-Fahridiff
von einem Puntte der Jnjel Pargo bei Punta Leoni,
begichungdoeife Novaglia iiber bdie JInjel nad) Jara
Berjuftellende normalfpurige Eifenbahn aup bie Dauer
eined Johred erteilt. Bugleidy wourbe von bden Ge-
nannten bad Borprojelt, betreffend bdie Ausdgeftaltung

tiefer finft, bie Berfdhuldbung immer grofer wird, ben
Lebendmut, bie Wrbeitdfreude und die Arbeitsfdligleit
bed ftaatliden Dienerd untergrabend. Weld; verhdng-
nidvolle Folgen miifien diefe Tatjadjen zeitigen, bei ber
Bunahme aller ftaatlidyen HAgenden, bei ihrer Widytig-
Peit fiir bie gejamte Boltdwirtidaft, fiir dad gange
Reidh! Die CEutfdulbung bder Beamtenjdjaft, ifhre
Gmanjipation aud ben Feffeln einer jdjier unertrdg-
lidyen, an ben beften Rrdfjten bed Staaoted zehrenden
Sdyuidtnedytidait ware fomit nidt nur eine joztalpoli-
tijhe Tat, fonbern eine Altion von fozialer und poli-
tiidyer, zugleih von tultureller und eminent wirtjdaft-
lidjer Lragoeite. Died aud) nad) Meinung ded odfter-
reidijden  Winifterprafidenten. Wiederholt fprady er
von bem groBen Regierungdprojett. AIB er im Sefolge
be8 Wionardyen in bder Pauptftadt bded Kdnigreihd
Bohmen mweilte, ftellte er einer Veputation der Staats-
beamnten bie nabhe Berwirtlidung feines Planes in be-
gliidende Wusfidit. Anbere Diitglicder ber Regierung
folgten feinem Beilpiele. Der Cijenbahnminifter Dr. v.
Derfdatta betonte in einer am 23. WApril 1907
vor feinen Groger Wahlern gehaltenen Rede, die Frage
ber Beamtenentidulbung mwerde ftudiert, man fei darin
fdon fehr reit vorgeidritten, fo baB er Hoffe, ,bdak
tiefe bringend notige Meform baldbigft durdygefithrt fein
werde.” .

Nad) diefen vielen offiziellen Enunjiationen durfte

Die Jertung enpdyeint 85044
um 6 Ubhr friib.
Abonnementd und Anliindi.
gungn (Qnferate) werben in
ber Berlagsbudyoruderei Jof.
fKxmpoti¢, Piagga Carli 1,
entgegengen: mnien.
Auswdrtige Annonzen werben
dburd) alle grdferen Antindis
gungsbureaus fbernommen.

Snjerate werbem mit 10 h
fidr bie Bmal gefpalteue Petits
seile, Retlamenotizen im ves
baftionelen Feile mit 50 h
fiix die Beile berechnet.

Berantwortlider Redalteur:
Hugo Dubel, Bola.

) |_= Nr. .

der Budt Preluca zu einem Pandelshafen mit einem
Roftenaufwande von etwa fiinf WMillionen, vorgejdyla-
gen. Durd) diejed Projelt wiitbe bie {Gnelite und
bireftefte Berbindung ded Babhunepesd Jftriens mit
Talmatien, unter Cinbegichung famtlidjer Quarnero-
Jufeln, ofne Sonturrenzierung, aber afd Gegengewidht
ber von Rroatien Berzuftellenden norddalmatinijdjen
Cifenbafnen ermdglidt. Die Babnfahrt Wien-Zara
tonnte auf 17 big 18 Stunden redugiert werden.

ymphonietonzert im Marinetafino. }‘}ﬁr
bad heute, Freitag, den 10. April im WDarinelafino
ftattfindbende Symphonictongert (Dirigent: Perr Kapell-
meifter Frany Jatfd) wurbe folgended Brogramm ge-
wdhit: 1. Tjdaitowsty: Symphonie Pathétique. 1.
i. Adagio e allegro non troppo. 2. Allegro con
grazia. 3. Allegro molto vivace. 4. Finale (Adagio
lamentoso). — 2. Alex. Glazounow: ,La Forat®,
Fantafie. — 3. Eovard Grieg: Jweite Suite aud der
Mufit ju ,Peer Gynt”. 1. Der Brautraub (Ingrids
Klage). 2. WArabifdyer Tang. 3. Peer Gynt's Heimlebr.
(Stiirmijdjer Abend an der Riifte) 4. Solvejgs Lied.
¥nfang um 5!/, UHr abends.

Theaternadyridyt. Peute gelangt im Hiefigen
Theater dbie am Haimunb-Lheater in Bien mt durdy-
fdlagendem Crfolg gegebene Poffe wit Gejang von
Wierander Cngel und Juliug Horft ,Die Welt obue
Danner* mit Frau Mila Theren aly Gaft zur
eritmaligen Auffifrung. .

Reue Gefdyiige fiir die Kriegomarine.
Jebed Dber Ddrei berpeit nod) auj Stapel liegenden
14500 Tonnen-Shladytidjiffe Eriay , Tegetthoff (, Ru-
bolf*, .Stephanie”) wird je vier Sejdyiige jdwerften
Raliberd erhalten. A3 {dywerited RKaliber bei Sdyiffs-
und Riiftengejdiipen ift in unferer Kriegdmarine dad
305 cm-Gejdjiip L/35, K/80, ©yjtem Krupp, einge-
filprt, Nuumehr ift 8 dant der Hegjamteit der Stoda-
Werle, Piljen, gefungen, audy diejed jdymerfte Kaliber
im Jnlande ju erzeugen. Dad neue 305 cm-Bejdhiip
L/45, Syftem Stoba, mit weldyem die erwadbhnten Er-
fapbauten armiert werden follen, befipt eine Rohridnge
von 13725 cm, ein Rohrgewidit von 53.000 kg;
bad Gewidyt ded brehbaren Teiled ber Lafette betrigt
207.000 kg, fo dap der Doppelturm 414.000 kg, fiir
ein Bejdyiip in Doppelturmiafette 207.000 kg entfallen.
Dad Gejdyop wiegt jamt Sprengladbung 450 kg; bie
Wiinbungdgeidymindigleit betrdgt 800 m per Sefunbde,
bie TMiindungdenergie 14688 m, fo bdap eine nady
Krupp’idem Berfahren Hergeftelte 675 bid3 700 mm
ftarte Pangerplatte oder eine mindeftensd jweicinhalb-
mal fo f{tarfe Sdymicdeeifenplatte glatt durdidlagen
werden fann., Die auf dad Sejchof iibertragene leben-
bige Rraft fann als gleid) begeidynet werden der Arbeit,
bie beim gleidzeitigen Deben ded Turmidjiffes ,Habs-

man Srofed erhoffen. Und bdiefe Poffnung ward zur
GewiBbeit, ald der auf Grind ded allgemeinen Wabl-
rechted taum aud ber Urne emporgeftiegenen Abgeord-
netenfdar von bHodyfter Stelle und in folenner Weife,
burd) bie Thronrede, bdie Entjduldungdaltion ber Be-
omten al{8 widtige Aufgabe bder Regierung funbdges
geben wutbde.

Weun man biefen, mit feierlidhem Pompe, mit
brofnenden Fanfarenfldngen begleiteten |Anliindigungen
bag beinahe fertige, fidy jedenfalld mit fdjarfen Kon-
turen aud Ddem Pintergrunde bder Vorbereitung ab-
hebende Wert gegeniiberftellt, fo ftann man fid) bded
Sefilhld der Enttaujdung taum erwefhren. Die gange
groBe WAttion redujiert fid auf bdie Griindung eines
privaten Banlinftitutd, einer Beamtenbant, beren
Sdjulbveridyreibungen, bei Einbaltung gewiffer Bor-
audfepungen, unter bad Gefep ilber bdie funbdierten
Bantjduldverfdreibungen zu fubfumieren, al® miindel-
fidere Rautiondwerte ju detlavieren wdren. Der Anteil
bed Staated an der Attion befdyrantt fid) fomit eingig
und allein auf bdiefe Erllarung, auf bdiefe ihm lene
.oie immer geartete* Daftung auferlegende Konftatie-
tung, bie ilberbied nad) ben beftehenden Gefepen auf
Grund ber (burd)y Kaution und Landedgarantie) ge-
botenen Sidjerheit nidyt verweigert mwerden tonnte.
Und durd) ein bloBed Wort, ourd) eine einfacdhe Feft-
ftellung foll dbad unerme@lidhe Uebel bejeitigt, foll eine
{o ouBerordentlidy fdhwierige Aufgabe rithmlid) geldft
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burg® (8340 t) und ded Kreuzers ,RKarl VL* (6300 t)
um je einen Weter geleiftet wird. Wit der Ablieferung
biefed mddytigiten und mobernften Gejdjiiged wird dem-
nidyit begonnen werdben. Die Kriegdmarine wird dafer
beziiglid)y ihred gejamten Diaterialed vom HAuslanbde
unabhdngig fein und ihren Bedarf nunmehr volljtdndig
im Jniande ju deden vermdgen.
Todedfall. Seftern ift bier Herr Jofef Baum-
avtner, Beamter bded Dejterreidjijhen Loyd, ge-
torben.

Anlunft ded 24. Feldjdgerbattaillond iun
RNovigno. Borgeftern um 11 Uhr vormittagd traf in
Rovigno mitteld ifenbahn aus Bubapeft tommend
bad 24. Felbjdgerbataillon jur ftanbigen Garnifon ein.
Bur BegritBung Hatten fidy im Bahnhofe eingefunden:
JIn Bertretung ded Statthalters Pringen su Hohentiohe
der Bejirtzhauptmann von Pola Freihert v. Reine
Iein, in Bertretung ded RKriegéhafenfommandanten
von Pola Generalftabsoberft v. Kut|d)era mit einer
Dffigierddeputation 2. RNady einer fturgen Begriifung
bed Tffigierstorps und ber Wannidyaft dburd) Bezirts-
hauptmann Freiberrn v. Reinfein bielt der Gemeinde.
verwefer Dr. Davango eine in warmen Worte ge-
baltene Anfpradye.

Die Wahrmund-Brofdyfire im alten Um-
fang Ponfidgiert. Aud Wien wird vom 9. d. ge
meldet: Geftern ift die oberlanbedgeridytliche Entidyei-
bung itber bas Konfistationserfenntnis, dad bad Landes-
geridt in Prepjaden in der Wahrmund-Affire ge-
falt pat, erflofjen. Betanntlidy Hat der Senat unter
Boufip des Pofrates Dr. Feigl von den fiinf fon-
figgierten Stellen pzwei Steflen und eine bdritte jum
Zeile freigegeben. Dad Ober(andedgeridyt hob diefes Er-
fenntnid auf und fteflte die Maatdamvaltlide Konfista.
tiondverfilgung im vollen Umfange wieber Her.

Die Dienftedpramien der Untevoffiziere.
Bufolge GnidjlieBung vom 20. Pdry 1908 gelangte
bie vom RKaijer genehmigte nene ,Borfdrijt iiber die
Dienftprdmien und Abfertigungen der Unteroffiziere des
L ou b Decred” jur Wudgabe und ed wird biergu nod
folgended verfilgt: Die genannte Boridyrift tritt an
Stelle der mit ber JBirfularverorduung vom 31. De-
jember 1897, Prdf-Nr. 5934 (NVBL, 1. Stid von
1898), ausdgegebenen , Provijorijdyen BVorjdyrift itber
Dienjtpramien und Abfertigungen bder Unteroffiziere
bed L. u. b Deered” mit der Wictfamtleit vom 1. Ja-
nuar 1908 in Kraft mit der einen Audnahme jum

1, Bunlt 2, daB den Proviantoffizierd-, jowie den

edynunggsfithrerftellvertretern  und jenen Berpflegs-
atjeififtiteloertretern und Berpflegsajpivanten, den nady
ben bisher gilltigen Beftimmungen bdie Dienftesprdinie
gebiihrt, big auf weitered wie bidher nebft der Dienft-
sulage im Betrage von 24 K uody bdie Dienftpramie
tm Betrag von 35 K monatlidy ju exfolgen hat. Die
progentuell hobere Bemeffung ber Abfertigung fiir das
b. bid 8. Prdfengiahr findet erft fulzeffive inlidytlidy
bed vom 1. Januar 1908 an juriidgelegten Prdfeny-
dienfted Wnmwendung; nur jenen Unteroffizieren, deren
Bertifitat infolge Ueberidyreitung ded 45. Lebendjabresd
erfofdjen ift, ift bie Abfertigung in ber Folge aud) von
ben vor dem genannten Heitpuntt empfangenen und
filr bie Wbfertigung iiberhaupt anredynungsidhigen
Dienftpramien nad) den Hhoheren Progentjapen zu be-
redinen.

Lehrev:Ferial-Kurfe. Das foeben audgegebene
Programm der von bder Wiener Univerfitdt in Ling
im Yuguft d. J. veranftalteten Univerfirdts-Ferialturie
filr Qehrer enthdlt an gemeinjamen Kurfen: Poyfiolo-
gic bed Rinded, Stimmbiidung, Piydjologie ded Kinbes,
Runftgejdidte Defterreidhs. Jn  bder bHumaniftifden
Gruppe: Sefdidte Guropad von 1815-—1848, Gidthe,
(mit Uebungen), bad beutidye BVollslied, Pynfitalijche
®eographie. In der realiftifdden Sruppe: Byyfiologie

werben ? Gejdehen denn nod) Jeidjen und Wunbder ?
Jft denn ber Staat allmddytig gleid) dem Heiland, der
burdy Worte RKranle Beilen, Blinden bad Wugen-
lidit, Tauben bdas Gehor verfdaffen und Tote zum
Qeben  erweden fonnte? Selten denn oudy von
bem Berwefer ftaatlider Gewalt bdie Worte bed
exften Budyes Samuelid: ,Denn ed ift dem Herrn nidt
fdywer, burd) viel ober wenig Helfen” ?

Eine unbefangene Pritfung desd Wntid)ulbungsp(m
foll auf biefe Fragen Antwort geben. Die projettierte
Beamtenbant erteilt Darlehen gegen amtlidye Vormer-
tung auf die Sebdlter der dffentlidien Beamten. Solang
ber Beamte in aftiven Dienften fteht, ift die Forde-
rung der Ban? (fofern fie fid) im Rahmen ded Bu-
ldffigen bervegt) ebenfo fidyer, rie wenn fie auf etner
Realitdt intabuliert rdre. Gegen vorpeitiged (vor
Dedung bder SAuld eintretended) Ableben 1wird die
Beamtenbant durd) eine obligatorifdhe Berficherung ded
Darlehensidjuldnersd geidyiipt. Ebenfo foll ein verfide-
rungdtednifd) ju ermittelnder Beitrag dbad Rifito einer
Entlafjung oder vorseitigen Penfionierung beheben. Die
einwandfreie Seluritit bder Forderungen, ber NAttivg,
bewirlt e3, bafi aud) den Vafjiven bder Bant, ibren
Eduidveridyreibungen, die Lualitdt woblfundierter
PBapiere an  und fiir fidh nidt abgefprodyen werben

und Anatomie ber Pflangen mit Witroftopieriibungen,
®eologildye Rolle der Organidmen, Jonen uud Elet-
tronen, Glemente ber Cleftrotedinil. Anmeldungen find
gu riditen an an dagd Selretariat der voltdtimliden
Univerfitatsturfe in MWien, 1. Univerfitat. Die L. L.
Staatsbahnen, fowie die Siidbbabngefellidaft gewigren
eine 50 progentige Fahrpreidermapigung.

Dantl. Der BVorftand ded  Peigoereined bder
ofterreidyijchen Sefelidiaft vom weiBen Kreuze in Luifin-
piccolo erfudit die Stabsperfonen ber Garnifon, weldye
an ben Feftlidyteiten aus Anlap der Sdyluffteinlegung
bed Militdrfurhaufed in Qigale teilnahmen, feinen
wdrmften Dant biefiir entgegengunehmen.

Dienftbeftimmung. Jur Artilleriediveftion ded
!i.}u !.!écearicnalc, Pola: EL-Jug. 1. Rlaffe Eduard
woral.

Theater. (. Frihlingslufte. Nad Viotiven
von Jojef Straup vou §. Reiterer.) Die gej*rige Bor-
ftellung Hat dad fympathijde Bild, das die Wuffiihrun-
gen bid jegt binterlafjen haben, nod) um einige liebens-
wiirdiye Biige bereidjert. Lad Jujammenipiel tlappte,
von einigen Sleinigteiten abgefehen, vorziiglidy. —
grau T heren war al® ,Panny* in ifrem eigent-
lidien Glement. Sie bot eine Fiille draftilder Glany-
feiftungen und fand dafiiv gebiihrende Wnerfennung.
Derr Guttmann (Pildbebrandt) war aud)y bdiedmal
gut. Die ibrigen Darfteller, darunter Herr Herdy
(Rnidebein) Herr Welte, (Kellner Nazi) Perr von
Tbhuma, Frl. Wiggi Baum, Fr. MWigi Binther,
Herr Burian und Frel. Jdba Rufdigta boten ife
Belted. Regie, Orchefter und Divigent lieBen nidtd zu
witnjden ibrig. — Heute: ,Die Welt obhne
Manner®, h

Vortrag itber €. de Wmicid. Ueber Ein-
fabung Dded Circolo di studi sociali wird Sonntag,
ben 12. b.R. um 10'/; Uhr vormittagd Perr Amil-
care Stord)i im biefigen Politeama Qiscutti einen
Bortrag iiber , & de AUmicid* BHalten.

«Dad Forum®, BWien, 1, Frany Jojefs-Quai 43,
Derausgeber Dr. Guftav Worgenftern. Ne. 3
be3 1l Jabrganges diefer Jeitfdrift enthdlt u. a.:
Avoli Gelber: ,Dotumente zum 13. Py
(Magzini; Tagebud) einer Edeldame aud Hieging vom
Jahre 1848. Cin Brief Robert B (um s, Kaudidaten-
tebe Ded Dr. Yueger.) War Boldfdheider: ,Der
rot-weifie  Wufftaudsteufel und eine vollerredytliche
Sdyeibung” (sur Polenfrage). Dr. Vittor Kratauer:
»Beamtenentidyuldung.* , Paliziftentoler”, vom Heraus-
geber. De. Porphyr Dobrowolsti: ,Wanda To-
brodszicta.* Dr. Jojef Winternig: BVom Depofiten.
amt. Witteilungen und Bejdywerden. Notizen. Ubonne.
mentpreid : Ganzjagrig 6 K, Halbjahrig 3 K, Eingel-
nummer 60 h.

Urlaube. 14 Tage Korv.-RKaptn. Ludwig Tdpler
(Fiume und DOefter.-Ung.), 12 Tage L-Sd.-8 Jofef
Debellidy (Capodiftria) 5 Tage ar.-Kom.-Adj. Otto
Paas (Graz).

Humoriftenabende im Reftanvant ,, Deut-
fdyed Deim*. Geftern hat im Reftaurant , Deutfdhes
Peim* die erfte Vorftellung ded Miindyner Humoriften-
enfembles , Nadtlidt* mit Abolf Wollner und
Qaqued Paul ftattgefunden. Ler Eindrud war durdy-
wegs gilnftig. Vie Vorftellungen finden big jum 13.d.
ftatt. ¥nfang '/;9 Ubr abends.

Per Morder der Raiferin Elifabeth. Aus
Senf witd nad) Parid gemelbet: Der idrber dexr
Raiferin  Glijabeth), Lucdeni, ift wabhnfinnig
geworden. Die Aerste Haben bei ihm PBaralyje feftge-
{tellt. Wean erwartet jein baldiges Wbleben. — Lucdyeni
ift betanntlidy im Gefangnis dbe VGovedje in Genf
untergebradyt, wo er feine lebendldnglide Haft ver.
biifit, 3u Dder er wegen der Ermordung der Kaiferin

tann. Hiegu fommt aber nod) ein weitered: 1. Tie
gin ter{egung einer Raution von feiten der

an? bei der nicderdfterreid)ifdien Landedverfidjerungs-
anftalt in der Dohe ber Prdmienreferve bder abge-
{hloffenen Berfidjerungen und 2. bie Garantie
bed Landesd Nieberdfterreid fir Ddiefe Wer-
fidjerungen — Umftdnde, die e8 redjtfertigen, baf bie
?ablungﬁmripred)ungm al8 pupilarfidere Werte er-
(drt rerden miiffen. Tadurd) Hofft die Beamtenbant
bie jur Ronvertierung bder Beamtenjdjulben erforder-
lidgen vielen Willionen rafdy und billig zu bejdyaffen,
fo baB fie ihre Pfandbriefe (gleid) ben meiften miinbel-
fideren RKautiondmwerten) mit 4 Progent wird begeben
fonnen. Bei emer jparfamen BVerwaltung fonnten bann
biefe Gelder mit rund 5 Prosent ald Darlehen weiter-
gegebent werden. Da die gegenwdrtigen ,Spare und
Bor{djuptonfortien” obnehin itber billigen Kredit ver-
fiigen, bda bie grdBeren unter ifnen jdon jept
Darlehen ju 6 Progent gewdbren, fo ift ber Bortell,
ben bdiefe Stonfiruftion des Beamtentreditd gewdbrleiftet,
mit hoditend 1 Progent von Darlehendbetrage anju-
filagen. @in Progent! Jft das bed gewaltigen Appa-
ratd, bed Sdyweifes der Edlen wert ?

(Fortiepung folgt.)

—

-

verurteilt wurde. Lucdeni Hat ed feinerzeit vorgezogen,
in der Gingelzelle untergebrad)t ju werden, 1wo er fidy,
wie e3 hie, mit Studien von Spradjen uud anderen
Dingen  befdydftigte. JIn der Gefanguisidyule gait er
ald ein fehr guter Sdiiler. &6 bieg aud), daB er fid
im Gefdingnis mit der Abfafjung feiner Wemorieren
bejdaftigte und fidy fiic eine biftoriide Perjdnlidyleit
alte. Jm Jahre 1800 veriibte er auf den Gefingnis-
bivettor einen Ucberfall, da diefer ihm feiner Anfidyt
nady widyt geniigend viele Biider Hatte zutommen
laffen. Spdter verhielt ev jid) rubig und refigniert. Die
RNadyridyt von fetner geiftigen Erivranfung wirft viel-
leiit e Lidt auf die Urfadyen jener Gemiitdftime-
mung, bdie Lucdjeni vor gehu Jahren zu bem wahn-
finnigen Attentat auf die Raiferin fiihrte.

Berfammiung. Sonutag um 2/, Uhr nad)-
mittagd beginnt auy der Piagga Verdi (im Falle un.
giinftigen Witterd im Arco romano) eine Verfammiung
der jiidflavifdjen {ozialbemolratijdyzn Partei in Bola. Die
Tagedordnung ift folgende: ,Lie politifde Situation
bed Neidjed und ded Landes*. Dad Referat erftattet
ber flovenijde Sdiriftfteller € Kriftan aud Laidad).
— Samstag abends veranftaltet biefelbe Drganifation
iin Wrco romano einen dffentlidyen BVortrag itber ,Die
Situation der Slovenen”, tn der obengenannter Reduer
fpredjen wirb.

Feuer. Geftern vormittagd brad) — wabrjdeinlidy
injolge ungeniigender Reinigung — im Paufe . An-
briolt in der Via S. Wartino Nr. 1 ein Raminbrand
aud. Daé Feuer wurde geldfdt, bevor grogerer Sdya-
ben angeridjtet worden. Tad Pausd ift bei der Bejell-
{daft ,Donau” verfidert.

Sequeftrierse INild). Seit ciniger Jeit be.
treiben dre Wildyfdiidyer wieder {Ghwunghaft ihren eine
tragliden Panbel. Bei einer der Streifungen, die vom
Plarlttommiffariate bdedwegen vorgenommen wwerden,
find in einem Biefigen Raffeehaufe 7z Liter verfatidyte
ild) und geftern cuf bem Hiefigen Bahnhofe 138
Liter Wild) beventlidyer Qualitdt bejd)lagnahmt worden.

Berhaftungen. Geftern wurbe hier die Naferin
IR. B. verhajtet. Sie entwerdete wibhrend der jogenanuten
Dausacbeit einem Angeftellten der Kriegdmarine Gofd-
und Silberidymud im Werte von 97 K. — Verhaftet
wurben bie bier wobhnbhaften WMaurer Jufiud Turinag,
PB. Flego und Oft. Jabreddyi. Die dbrei Genann-
ten batten bem PB. Petronio aud Hovigno, wihrend
er in Dder bicfigen Martthalle Fifde vertaufte, ein
grifiered Quantum von Fijden entwenbet.

BVerfolgter Dieb. Bon der Hiefigen Gemeinde-
PRolizei wird der gulept in einer hiefigen Budyhandlung
angeftelite Wustriger Jolef Sandry verfolgt, weil
ev jum Nadyteile feined lepten Dienftgeberd zahllofe
Unter{d)lagungen fleiner Betrdge veritbt hat. Sanbry,
ber audy zablreide Biidjer entwendet Hat, fliidtete.

Wad ecin SHiff tragen faun. Gin grofer
Djeandampfer ift imftande, bie Betditigung fir 40
Millionen WMenfdyen wabhrend 20 Tagen zu bejdrdern,
ober, wad badfelbe ift, die Hdifte aller WMenjdjen auf
ber @rde einen Tag lamg ju betdjtigen. Dad gibt
wenigitend Lag ,Journal of Royal United Science
Qnftitution” an.  Die Redjuung fann jeber auf feine
Ridytigleit priifen: ein englijder Kubitfut enthdlt 1000
Rationen, die aflerbingd wit !/, Liter jiemlidy fHein
fein milffen. Gin Sdff mit 20.000 Tonnen Trag-
fdpigteit tonnte aljo 40 mal 1000 mal 20.000 Ra-
tionen, alio im gangen 800 Willionen Rationen be-
forbern.

et ettt it

Drahtnadyridten.

sim unbetugte NRadydrud der in diefer Rubrit verdfentliditen Depefdien bes
?. Telegradhen. und llmdnlba%bunaul unbd der Brivat-Drahtnadridten
iR gefeplid®y unmterfagt.)

Ungarifdyed AUbgeorduetenbhaus.

Budapeft, 9 April (R-B.) Dad Haud Hat
beute den britten Punft bed Sejd)dftéordbnungdentiwurfes
in ber vom ¥Ubg. K mety beantragten Fajfung ange-
nommen, womit bie gange Gejdaftdordnungsreform
erlebigt ift, JIn ber morgen 12 Uhr mittags ftattfin-
denben Sipung wird die pweite Seffion ded Wbgeord-
netenhaufes gejcdyloffen.

Die Wablen in Portugal.

Liffabon, 9. April. (R-B.) Der Heutige Tag
ift rupig verfaufen. Die gemeldete Ermordung eined
Soldbaten gejdjah aud perionlider Radje. Der Titer
ift ein chemaliger Wunigipalgardift, dex mit den beiden
von ihm attatierten Solbaten feit ldngerer Beit in
Feindbidaft lebte.

Lijfabon, 9. April. (R-B) Die Polizei vers
Daftete ben Fiihrer der Demonftranten, bie bejdjuldigt
werben, bdie gefdylofienen Reihen der Punigipalgarde
mit Gewalt durdjbrodyen ju Haben.

Liffabon, 9, April. (R-B.) General Guvera

. erbielt die Weifung, eine Unterjudung iiber die Pal-

tung ber Wunizipalgarde wahrend ber Untufen am
lepten Eonntag einguleiten.

Grofje Heberfdywemmungen.
Madrid, 8. April. (K-Y.) Vus bden Gegenden
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von Santauder’ und BVamplona werden grofie Ueber-
{dhwemmungen gemelbet.

Berlin, 9. WUpril. ({-B.) Reid)dlangler Fiirft
Biilow hatte geftern im NReidydtagégebdude eine {dn-
gete llnterredbung mit ben  dfterreid)ijdy-ungarijdyen
Botidjafter von Szogyeny-Warid.

ZTelegraphifdher Ldetterberiap
Oes Duor. Anited Oer b 41 L RMriegdinarune vcw. 9 April 1w 8,
Allgemerne Ueberadit:

Das  Jentrum der im & befindlidyen Deprefjion Hat fid
etwasd gegent & verfdioben; ber Quftdrud it faft durdygehends
gefallen und bat die Jutenfitdt bder Podydrudgebicte im NW
und NE abgenommen.

Jn ber Monardyie nod) grdftenteils tefib, ftelenweife
Regen ; an  der Adria fdywadye Winde aus dem crften und
yweiten Quabdranten, bewslft und Regen. Die See ift faft
rubig.

Gorausftditiides ietter n den nadften 24 Stunden filr
PBola: Peiter bis leidit wollig, mdig frifdye BWinde aus
E—E3E€, fpiter wahridyeinlid aus NW, wdrmer.
Baronieterftand 7 Mor morgens 7533 2 Ugr nadpn:. 763 9.
Temperatur . » . +62C 2 , | +96.
Regeuderipit tir Bola: bl1
Temperatuy M Seewajers ww B Uor vormttoy- 103

Susgegeben um 3 Uur 46 Win, nawenitians

yinjtere Gewalter.

Roman von Erid) Friejen.
31 (Radydrud verboten.)

Der natiirlide  Selbjterhaltungsdtried zwingt ihn,
dap Meheimnie zu bemahren; fein Sewifjen (dlaft,
fein ganges Sinnen ift darauf geridytet, die furdytbave
Latjadye feiner Gattin fowie Dr. Lombrofo und vor
allem Frau Weellini ju verbergen.

Diefer bejtandige Aufwand von Willendtraft und
Selbftbeherritung trdgt viel dagu bei, feine tdrperlidye
Genefung gu bejdleunigen.

Seift und RKorper erftarfen in gleidjem Wage.

Aud) des Tobes jeines Kindes erinnevt er fidy jept
ganj Deutlid). Rubig vermag er mit feiner Frou iiber
all bie traurigen Eingelheiten jenes jdyweren BVerluftes
u fpreden — fo rubig und gleidymiitig, daf Terefita
?id) mandymal wundert ilber diefe Seelenrupe.

Sie abnt nid)t, dap Ddie Seele in ihrem Gatten
nod) jdlummert, baf erft ber Geift gu seuem Yeben
erwadyt ift.

Dr. Yombrojo fleht vor Umadeod ploglider Gene-
fung wie vor einem Wunder, vor demr die uedizini|dye
Wiffenfdjaft fdpoeigen muf. VUls Nervenarst weif er

nur ju gut, daB es {Falle geben fanu, die voun Hoheren

Gewalten geleitet werden.

Und Terefita ?

Ady, fie ift iibergliidlidy! Nie batte fie gu Hoffen
gewvagt, bdaf ifhr Gatte wieder vollfidndig genefen
wiitde. Jhr Pery ift ibecooll von Tantbarteit fur den
Almdgytigen, weldyer ihr dag Liebfte auf Erden wieder-
gejdyentt.

Nur gu gern befolgt fie den NRat iGred alten drgte
liden Freuudes, mit Amadeo ein Jahr auf Reifen ju
geben . ..

Sie fudyen dag Land bder Witteruadjtéfonne ebenfo
auf, wie die Wiifteneinjamteit Wrubieus, die geweifhten
Stdtten Paldjtinasd ebenfo, wie vad madjtige Sedonner
beg Niagara.

Und jede diefer Reifen mit ihren jo verfdhieden-
artigen Eindriiden wirft anregend auj Amabdeos eift
und RKorper.

Sein Sdlaf ift vorgiiglid), fein Vppetit desgleidyen.
Bald beginnt er, {id) aujs lebhaftejte fiir die politijdyen
Zagesfragen zu intereffieren. Wud) feine fritpere Wor.
lieve fiiv die Maturwiffenidjaften erwadit wieder, &t
gibt fidy jogar bdarvan, feine Reifeeriebnifle niederju-
{dyretben,

Nady beinahe einem Jahr ungepwungenen Herume
{dlendernd in aller Herven Linder fehrten Graf und
Grdfin Warena frijder und lebensfroher denn je in
die Deimat zuriid. Auf Umadeos ausdriidlidyen Wunjd)
geben fie nidpt erft nady Wom, joudern fjogleidy nad
ibrer  Sommerrefideny in Frascati — in Terefitas
Augen e veuer Beweid feiner voltommenen Yeo
nefung. )

Bt Jubel wird der Gutsherr degriift; man Hat
fid) nadjgerabe bdaran gewdhnt, bden alten Grafen
Ficcardo, der fid) in einem wingigen Teil des Palazzos
eingetapielt hat, wie nidt mehr unter ben Yebenden
weitend ju betradjten.

UlE Graf Umabeo an der Seite feiner fdhonen Se-
mablin, gefolgt von einem Sdwarm von Freunden,
unter  dem Jubel ded Bolld in Frascati Cingug Halt
— ba fiiflt er fid) ftoly und gufrieden. Kein Gedaute
me?t taudjt in ibm auf an jemen Piord, bder einen
Unjdjuidigen ing ZJudythaus dradte.

Selbit alg Terefita ihm beim Abjdyiden bder Ein-
labungdtarten aud) bden Yamen bder Frau Mellini
nannte, blieb er volltommen gleidygiiltig. Warum foll
die alte Dame nidyt unter den Gdjten fein, wenn feine
Frou ibre Anwefenfeit wiinfdyt ? Was liegt daran ?

Jo, Oraf Mmadeo BVarena fiihlt fid) toly und zu-

frieben unter ben begeifterten Govivarufen Dder braven

Bewohuer von Frascati — — big er ploglidh mitten
in dem jubelnden Bolt eine Pleine, jierlide Frauene
geftalt erblidt, beren groge, jdywarze WAugen mit falb
votwurfgvollem, §alb entjegtem Ausdrud in die feinen
ftarren. ..

Bei Graziellad Anblid ermadyt alled wieder, wad
er ldngft vergefjen wabhnte und begraben im Sdjoje ber
Beit.

Sein Gewiffen rithrt fidh.

Bwar unr gany leije, aber — e3 jdhlummert nidyt
mebr,

Und unter bder Einwirlung bdiefed erwadenden
@ewiffend betradjtet er jept audy Frau WMellini mit
andberen ugen, jene ungliidlidye Wlutter, deven einji-
ger Sobn jeine Herrlidyfte Jugendzet im Sudhthausd
vertrauert — fiir ein Werbredyen, weldyes er nidyt be-
gangen, iwdfrend bder wirtlidle Worder bejubelt und
gejetert wird!

Sein erfter Gedante ijt, die Stimme ded Gewifjens
sumt Sdyweigen ju bringen. Wiag die alte Frau tweiter
leiden] Und ihr Sobhn dagu! Er, Amabdeo, ift ja nidt
jduld dbaran, bdaB alled jo getommen. Aud)y er Hhat
Berpflidiungen — Yeilige Verpilidtungen gegen feine
Frau, gegen feinen alten LWater, gegen feinen vorned-
men, geadjteten Namen! Und vielleidt aud), wenn er
dereinft wicder ein Riud fein eigen mnenunen follte —
Berpflidtungen gegen basd Kind!

gort alfo mit dem unbequemen Gewiffen! Froplid
will er fein und [uftig! Und jedbe Sorge verbannen
und jede Reue! Und dad Leben genieBen, jo lange ed
gebt!

Dod) win biefen Vorfap sur Wusfilhrung bringen
gu fonnen, ift gweierlei notig: er darf aud jeiner Ge-
wiffendrupe weder durd) Grugiela, nod) durd) Frau
Melini beftdndig aufgefdhrecdt mwerben. Beide iniiffen
bedbalb fort von hier. Frau Wellini veift obnehin in
ein paar Tagen wieder ab, und er wird Sorge tragen,
baf fie nidyt wiedertommt.

Und Graziella?... Wit ibr Hat er leidtes Spiel.
BWird fie nidyt jelbft froh fein, einen Ort verlafjen zu
fonuen, bder filr fie eine foldy {dyredlidhe Erimrerung
birgt ?

14.

Auf der weiten WMarmorteraffe ded Palazzo Barena
in Fradeati figen Terefita und Frau Mellini zujam-
men beim Friipitid,

Die beiven Damen find in lebhafter Unterbaltung
begriffen. Terefitad majeftitifhe Geftalt umbilt ein
weiBes, mit blaufeibenen Sdyletfen gegierted Spigen-
hausgerwvand. Jhr linfer rm, von bdem Dder 1eite
Wermel juriidgefallen, ruht feidht auf der Parmor-
briiftung, wdhrend die Redyte dem Gatten, ber vom
@arten ber fidy der Teroffe nihert, freudig sumwintt.

#Endlid), Liebjter! Wir warten fdjon lange mit
bemn Fridbftid auf Did). Wo willft Du denn fo friih
{don Bin?*

» & Ritt durd) die Felder tut mir ftetd gut, liebe
Zerefita,* lautet die rubige Entgegnung. ,Jd) modte
die Damen bitten, dbad Friipftid beute ohne midy ein-
sunehmen.”

Wit einer [dffigen Bewegung f{dhywingt er fid) aufs
Pferd, nimmt dem Staltnedyt bdie Bitgel ab, griipt
hoflid) Hinauf su den Damen und fprengt gleid) dbarauf
in (eiditem Trabe davon, die Steineidyenalee entlang,
gum Part hinaus.

Cr nimmt ben Weg nad) Bernardbo Simonid
tleinem Pdausdden.

I8 er bie weifen Wauern aud dem Pedenrofen-
gebiljdy hervorlugen fieht, fteigt ex vom Pferd, binbdet
bag Tier an einen Vaum und wartet, um ju beob-
adjten, ob Bernardo ju Pauje ijt.

Nady einiger Beit Bffnet fid) die niedrige Paustiir.

Bernardbo und ragiella treten heraus.

@ hat ben Wrm um feine Frau gefd)lungen, wih.
rend fie, gliidlidy (adjelnd, ju ihin aufblidt.

@r {djeint fih gar nidyt trennen zu fonnen, ob-
gleich) e8 fdjon ziemlid) fpdt ift filr einen Landmann,
ber frith auf den Beinen fein muf. JImmer wieder
ftreicdelt ex zdrtlid) Braziclad Wangen. Obder er ristiert
cinen fleinen vertraulidyen Sdyers, den fie durd) Sidern
ober wobhl audy burd) einen {dilernben RKlapsd auf
feinen ¥rm beantwortet.

(Bortiepung folgt.)

Kleiner 2Anzeiger.

Rur jene Jnfevate, welde vor 6 Uhr abeudd cinlaufen,
tBnnen am nddftfolgendben Tage eridjeinen.

i AN i iert und un-
fiibides, elegant midliertes ZImAEE, Sontck™mies “in e
Rabe bes Theaters gefudyt. Srijtlide Offerte unter L. R. on
bie Adbminifiration. 2489

H : 8fady, fehr fein, um 48 fl,, bie
Elll Pflsml'[hm‘mm. Qdlfte bcg Reuanjdyaffungdpreifes,
su  verfoufen bei Karl Jorgo, Bia Sergia 21. 2378

H Wobhnung, drei Jimmer, Kabinett, Badezimmier,
Z“ mlﬂlml, k‘ﬁcgc, 3:!1::, BEaiitr und as, Veranba,
Ferrafie, im 1. Stod, Gartenhaud. Eventuell vier Jimmer,
Rabinett, Ridje, Babd pimmer, Boden und Seller, ebenjalls im
1. Stod. Haus Wagner, Bia WMedolino NRr. 43. 2477

. &in prédtiges ©i 5 mit Qirnidale.
Lt oerkouien: G bff{d;?i;;gn inhe e Dimidere

Ein SHOBDUNAALN, Jroom"Bie Sarepe o a3, S

2480

Bei ginttigen Zablungsbedingumgen 2u oerkauien ; 3.

mit Yof und SBarten. Preid 165000 Kronen. A8 Alonto-
ablung geniigen HO00 Kronen. Anfragen au ridyten an Polas
ffiee, Bia Giojue Carducci Ne. 45, 1. St. 2475

Loei iige Brob-Arbeiter e, > o et

uniformierung aufgenommen. 2470

zwu mgam mﬁb"e"‘ Z'mm" u vermicten. Bia Barbia b.

illa Sdylegel, Monte Baro.

2442

il i er Etild 4 Heller, fein

ml"mm" Wl Hllllmmﬂml, (vlluﬁricrt, voﬁ)d;romifctt,

Relief, Gold, Vromfilber, Podyglans. Fevuer fi Brief:

papiere mit Kuverten. — Fabrit fur Anhdangiel mit

Bhotographien in Shwars uud Farben. — Grofe

Nuodwapl. — Willige Preife., — Bavhrbanblm&
dano, Via Sergia 18, 24

.. . 13 b b : -
Cildtige SORCLTINALR ecven, el gl suten, Sobn anfae
H i i Billa, 3 i , 2 Rabinetts, Rildye,
E“" wobﬂllllﬂ ga;:u;t‘relle;, tﬂartgtll';m;f Eaida;filnc;)e (gcmc?r:-

fdaftlidy), ift mit 1. Mai gn vermieten. Gas, Wafjerleitung,
8ijterne. Wia Antonia 197 (Monte Gane) parterre. 2430

Bodelegantes Zimmer b pemeceer., Bie Gampo maio b
Balthaus 20 DerPAQIEN. sapeces Bierbeot Gusi.
Erfter Ricidermadierialon Rolpodars, Sessers ity mamen:

feinjte Wusjithrung, werben jdnel und billig geliefert, iie
audy Marineuniformen. 2346

H fir Bereine, Gefelidaften, K ti »
10 DUTIRIEIEN £ G Sotatim perel Betorveee "S53
90 SDMMCM?I [ebender Spradyen  sum  Selbunterridt.

4 K 2.20. Borrdtig bei & SdHhmidt, Bud.
pandlung, Foro 12,

Stmidts Lesezirkel, Foro 12

um mehrfachen

Wiinschen zu geniig:n,

noch den Simplicissimus, Jugend und Muskete aufjze-
nommen, welche Blitter auf Wunsch gegen geringe
Lesegebiihr zu Diensten stehen. 20%8
0. Sidenberg, Wien. —

Chemilde Putzerei und Malderei Nebernapmejtelle Maijon

2397

hat,

Frig. Bioga Carli 1. 2481
beftebend aus brei Jimmern unbd allen Bugehdr ju
Obllllllﬂ, vermietenn. Bia Beterani 1, 1. St. lints. 2467

zm"kb"”l in Wien flaatlidy gepritft, ecteilt Unterridt
' l » vom Anfang bid pur Hodyjten Wusbildbung, im
Eingels, fowie Bufammenipiel (2 ober mefhrere ithern), baper
fiir Borgeidyrittene fehr intereffant uud angenehm. Rurs fir
Rinber und Erwadyfene. ‘?onomr nut 4 Kr. per Wonat A. B,
Biaya RNinfea 1, 2. Stod, redyts. 2278
e ]
Der Wodyen-NRoman. Jede Wodje inte:
reflante Neuerfdjeinung. Witarbeiter: Emil
Pejdhtau, Bethufy-Hut, Roda-Roda, Mar
YNordau, Jofef Baierle und viele Anbdere.
Jebed Peft in fid) abgefd)lofen, feine Fort:
fepungen. Preid 25 Peller. Vorritig
bei €. Sdmidt, Foro 12. 2488

Soeben beginnt u eridyeinen:
Ganghofer-Sdhriften, Bollzausdgabe, 2.
Serie volljtdndig in 38 Lieferungen & 48 h.
Bur Subftription [adet ein & Sdmibdt,
&oro 12. 2983

]Vardlenstf. edermansl

Wir besch Gberall Personen
beideriei Geschiechts mit Erzeugung
&Stﬂm fwarea asi unserer patent.
haell aschine. Reluv-rdionst
. 30K a.mehrp. Weshs. Verlangen Sie
Untornchmen 8.
v.Raaserdeit.P.Sehdadorfoer,

Wien, Viji, Nelkengasse 1.
Hichete Aussaichnuagss. Zahireiche

Asnstalten und Privates.

1 odb was drum, wenn idy nur wii,

wer mir den unleidlidhen Statarch abnehmen wollte. —

. Abnehmen ¢  Das wird feiner. Aber warum denn nidyt
lieber beldmpfen® JIn Fays edten Sodener Minerals
Paftillen ift die Mbglidhlert, felbft den bartnddigften
RKatarrh gany griindlid audzutreiben, gerodezu glangend
geboten und von bdiefer Miglidyleit g{outm ie body

aud) @ebraud) maden. Ein Berfudy ift jcbenfatlo nidt

teuer, denn die Sdadytel, bdie Sie in jeder Apothele,
Drogerie ober Mineralmafferhandlung taufen, fofiet nur

1 Kvrone 26 DHeller 2488
@eneralreprdfentany fir Oefterreidy-Ungarn:
W. Th. Guntzert, Wien 1V, Groe Neugasse 27.

‘ 1900  Tapezierer und Dekorateur

POLA
G' MANZONl Via Barbacani Nr. 9.
Lager von Tapeziererwaren. Eigene Tapeziererwerkstitte.
Ausfohrung aller in das Dekorationsfach einscllagen-
der Arbeiten in jedem Stile. Reparaturen und Um-
formung von Divans. Lager fertiger Divans mit Gallerie

und Sezessionsstil, sowie anderer Tapezierermobel.

Spezialfabrikation von Seegras- u. Baumwollmatratzen.
Hochste Eleganz und Soliditit. — Magige Preise
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Hotel Imperial, Pola, Via Kandler 74. w«Z:,"n:";‘::,’;:‘;,”:;Z:';‘ZiZ:::

Der Unterfertigte beehrt sich dem
P. T. Publikum, sowie seinen Kunden
bekannt zu geben, daB in seiner Backerei

dreimal téiglich frisches Brot

sowie jedes andere Geback erhait-
lich ist und auf Wunsch ins Haus
zugestellt wird.

Hochachtungsvoll

3428 Ludwig Decleva

Via Campo marzio.

(PR e X P Xh e X XXX

I

Zeige den p. t. Herrschaften hiermit
hofl. an, daB die

neuesten Modellht

bereits angekommen sind.
Um zahlreichen Zuspruch bittet hoch-
achtend

2436

Sdugmarte: ,Wnler~ °

|.||I|IIIBIII. Gapsici comp,

Criay it

M
aner Pain-€Expeller m

iﬂ als vorziiglidite (hmersitiiendbe und ci-
Icitende @inveibung bei @riditn uhw, afl-

emein anerfannt; jum Preife von 80 §., R 1.40 und

‘ £ vorrdtig in afien Apothefen. Beim !mlauf biefes
fibexall beliebten Hausmittels nehme man nur Original-

flafhen in Sdaditeln mit unfrer Sdupmarte , Mnlfer

on, bann iR man fider, das Dngmalctmnu er-

o balten su baben. =

§ Or. Ridters Wpstiele ;.. Goldcaen Yimen* ,i
§ ¢ tn Prag, Elifabetbtrahe Nr. 5 neu ,
=m Berdand tdglicy. @

Olga Trigari
Piazza Alighieri Nr. 1, 2. St.

W » -

Friihjahrs- und
——= Sommerhite

Maison Fritz

Piazza Carh 1, 1. St. 4,

nur bei Karl Jorgo, Via Sergia.

Blau-oder Schwarzstahi-Cylinder-Remontoir in

gant flach. Gehause 1, 4°50, Silbergeh. 1,650,

in Goldgehiuse, sehr feines Werk fi. 28.—
in Stahl mit Metall-Zifferblatt f1. 5.

B Achtung! o

Der kleinste Stereoskop-
Apparat der Welt

mit auswechselbaren Glasphotographien.
Sehr interessant fir Jung und Alt. Nur
fl. .20 samt drei Photographien. GroBe
Auswahl in Photographien zu 15 kr. per
Stiick. Zu haben nur bei Karl Jorgo, Via
Sergia. 2426

00000000000

AR ;-

ALNL

auf dem neuen, vielfach bewihrten Appa-
rate ,,ldeal’ zubereitet, ausgezeichnete
Qualititen, besonders wohlschmeckend, zu
2427 jeder Tageszeit zu bekommen bei

S. Clai, Konditorei, Via Sergia 13.
SO00000000000

Y ‘Dai filr jede ﬁnmthc mldmgfl(m

g Kauft Schweizer Seide!

Veriangen Sie Muster unserer Friihjahrs- und
Sommer-Neuheiten fiir Kleider und Blusen: Surah
chevron, Messaline ombré, Arméire granité, Louisine,

Teine Fran!

Taffetas, Mousseline 120 cin breit, von K 1-20 an
per Meter, schwarz, weil, farbig, sowie gestickte
Blousen und Roben in Batist und Seide,

Wir verkauten nur garantiert solide Seidenstofte direkt
an Private franko und schon verzollt in die Wohnung.

Schweizer & Co., Lnzern*067 (8chweiz).

Seidenstofi-Export — k8nigl. Hoflief 1398

mit erhoht

Lineare VergroBerung: 4fach, Feld-
stecher i, 66,
12fach 1. 111, Jagdglas Stach A, 105 —

Direkter Vertreter for POLA nur: ' Wﬁ 10 !

K. JORGYH ’ g'aﬂenlaube

Uhrmacher, Optiker u. Goldarbeiter

2426 Via Sergia 21. Zn beziehen dsurch alle g von W Hesmburg
m e T S

Original-
der Leiss

Buchdruckerei, Buchbinderei, Kantschukstempelerzeugnng

Piazza Carli 1. POLA Via Cenide 2.

empfiehlt sich zur Herstellung und Lieferung aller

Fabrikspreise
Doppel-Feldstedier

er Plastik des Bildes. f

6tach .72, 8tach 1,78,

S EVALNEDRT ¢ 040 N0 AL ATV 10 LY P4 AR MMPT ¢ 0 ¢ FYTV R TITITVY ¢

: Das Kreuz im Venn der beste Roman, den
\ Clara Viebig je geschaffen hat, beginnt in :

- o

Dc' des Romans, Uber

Jos. Krmpoti¢

- - einschlagigen Arbeiten. - - - -

Jedem, selbst dem kleinsten Auftrage

wird die gebiihrende Sorgfalt gewidmet.

Tarifma.ssige Preise.




	Tagblatt.

	IV. Jahrgang

	Pola, Freitag, 10. April 1908.

	--- Nr. 889. ---

	Tagesneuigkeiten.

	Eine Unterdrückung der deutschen Privatbeamten in den Karst- und

	Küstenländern.

	Beamtenentschuldung? *)


	Polaer

	Drahtnachrichten.

	Finstere Gewalten.

	Kleiner Anzeiger.




